
STECKBRIEF GEOTOPE

Schilfsandstein-Steinbruch Kayberg oberhalb der Weinberge E
von Erlenbach
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Heilbronn

Gemeinde: Erlenbach
Gemarkung: Erlenbach

TK25-Nr.: 6821 Heilbronn
R/H-Werte: 3520200 / 5448500
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Beschreibung:
Die bis 6 m hohen Felswände des ehemaligen Steinbruchs bestehen aus größtenteils massig entwickelten

Sandsteinen der Schilfsandstein-Formation in Flutfazies (km2). Es handelt sich hier um einen feinkörnigen Sandstein

von blaßgelber Farbe, der stellenweise kleine braune Punkte aufweist. Lokal sind Schichtungsstrukturen zu erkennen.

Am Weg zum Steinbruch Graue Estherienschichten der Gipskeuper-Formation (km1).
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